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Liebe Eltern! 

Mit großer Erleichterung haben wir heute Morgen erfahren, dass die Verhandlungen auf Bundesebene in die Schlich-
tung gehen und die Streiks in der Zeit der Verhandlungen ausgesetzt sind.  
 
In Hamburg wird der Streik anders als auf Bundesebene bereits ab Freitag den 5.6.2015  ausgesetzt. Darüber sind 
wir sehr erleichtert, denn die Streiksituation war für viele Familien nicht mehr tragbar. Allerlei Notlösungen, die sie im 
eigenen Umfeld oder mit der Hilfe anderer Eltern organisiert hatten, können nicht mehr weitergeführt werden. Des-
halb war eine Notdienstvereinbarung notwendig geworden. Leider konnten wir die von uns gewünschte und pädago-
gisch sinnvollere Lösung einer Öffnung aller Kitas mit eingeschränkter Platzzahl für die Zeit des Streiks ggü. den 
Gewerkschaften nicht durchsetzen. Das führte in der Folge zu viel Unmut bei den Eltern, die eine Lösung in ihrer Kita 
hatten und jetzt in eine andere Kita wechseln sollten.  Insofern sind wir froh darüber, dass die mit den Gewerkschaf-
ten geschlossene Notdienstvereinbarung  gar nicht erst in die Umsetzung kommt.   
 
Ab Freitag, den 5.6.2015, sind wieder alle Elbkinder-Kitas geöffnet und alle Kinder können betreut werden. 
 
Ihnen ist wie uns bewusst,  dass nicht sofort alles wieder so weiterläuft, wie es vor fast 4 Wochen aufgehört hat. Es 
wird eine Zeit dauern, bis die Folgen dieses ungewöhnlich langen und heftigen Streiks bearbeitet sind und wieder ein 
normaler pädagogischer Alltag einkehrt.  Damit dies möglichst bald der Fall sein kann, werden wir viele Fragen von 
Kindern beantworten, mit den Kindern ihre Erlebnisse in der Streikzeit besprechen  und manchen das Gefühl von 
Sicherheit und Geborgenheit in der Kita wieder neu vermitteln müssen. Aus unseren Erfahrungen wissen wir, dass 
Kinder Veränderungen und für sie einschneidende Erlebnisse gut verarbeiten können, wenn man ihnen dafür Zeit und 
Gelegenheit gibt und ihnen ein guter Partner dabei ist. Unsere MItarbeiterInnen sind darin geschult und werden sich 
dieser Aufgabe gerne stellen.  
 
Diese Situation findet sich nicht in allen Kitas, einige sind aber von den Streikfolgen besonders betroffen. Damit auch 
dort die Aufarbeitung  im Interesse der Kinder gut gelingen kann, bitten wir Sie um Ihre Mitwirkung. Wir würden uns 
freuen, wenn alle Erwachsenen besonders jetzt in der ersten Zeit des Zurückfindens in einen normalen pädagogi-
schen Alltag den durch die Streiks eventuell entstandenen eigenen Unmut und Ärger hintanstellen und unser ge-
meinsames Augenmerk den Kindern gilt.  
 
Wir versprechen Ihnen, dass wir alles dafür tun werden, dass dort, wo durch den Streik  Unruhe und Verwirrung  ent-
standen sind, wieder Ruhe und ein gedeihliches Miteinander im Sinne der Kinder einkehren kann. Die Streikpause, 
von der wir annehmen, dass sie mehrere Wochen dauern wird, ist dafür die Voraussetzung. Wir können gemeinsam 
hoffen, dass ein Schlichtungsergebnis erreicht werden kann, ohne dass es erneut zu Streiks kommt.  
 
Den Eltern, die in der Zeit des Streiks bei der Kinderbetreuung mitgewirkt haben, möchten wir noch einmal ganz herz-
lich danken! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

       
Dr. Franziska Larrá     Dr. Katja Nienaber 
Pädagogische Geschäftsführerin    Kaufmännische Geschäftsführerin  


